
Moin! Du hältst die erste Ausgabe der Cosy 
Times, der brandneuen, kollektiven Nach-
barschaftszeitung aus dem Münzviertel, in 
der Hand. Die Cosy Times wird von einer 
bunten Gruppe von Menschen produziert, 
die sich im kollektiven Zentrum (koZe) 
treffen. Wir wollen über Neuigkeiten 
und Aktivitäten im geliebten Münz-
viertel und natürlich im koZe informie-
ren. Darüber hinaus wollen wir mit der 
Zeitung eine Plattform schaffen, über 
die sich die Nachbarschaft austauschen 
und besser kennenlernen kann. Deswe-
gen: Schick uns Termine, Texte, Kritik, An-
regungen oder sei live dabei! Unsere E-Mail 
ist cosytimes@hotmail.com. Wir freuen uns! 
Dein Cosy Times Team.

täglich

BuS – Bücher und Sofas, Umsonstladen, 
Lampedusa-Office (Mo–Fr), Offene Sieb-
druckwerkstatt, Offene Nähwerkstadt, 
Offenes Fotolabor
Montag

17.30–19.00h Offene Yogagruppe
19–23h Wohnprojekt Kommune 

Hamburg
19.30h Offenes Hausplenum
20–22h Capoeira
Dienstag

17–19h Kickboxen
19.30h Karawane-Café
Mittwoch

18h Film-Kreativ-Meet
18–20h Nähkurs
19–21h Tante Münze
18–21h Radküche Münze
20h Café für Fahrradkultur
19–21h FLTI-Kampfsport- und 

Selbstverteidigungs-
gruppe

Donnerstag

10–14h Freiraum Forschungslabor 
Hafen City Universität

16–18h Betreuter Kinder-Space
17.30–19.00h Ashtanga-Yoga
19–21h Thai-Boxen

19.30h Offene Kneipe
19–21h Open-Mic-Session

Freitag

16–18h Kickboxen
18–20h Meditation
18.30h Deutsch-Sudanesischer 

Verein
19h Punkrock Friseursalon 

(jeden letzten Freitag im 
Monat)

20–22h Capoeira
Samstag

18.30h Deutsch-Sudanesischer 
Verein

sonntag

15h leistungsbefreites 
Fußballspielen

15–18h Freiraum Forschungslabor 
Hafen City Universität

17–19h Tante Münze
18.30–22h Wohnprojekt 

Münzviertel e.V.
19–21h Kampfsport
19.30h koZe kocht und Kino  

komatös (siehe Gruppen-
vorstellung)

Regelmäßige Termine im kollektiven Zentrum

Veranstaltungen im Münzviertel

Kollektives Zentrum koZe
Norderstraße 65
Mail: koze@riseup.net
www.koze.in

Di 21.04.15 | 20h | Ateshkneipe |  kollektives Zentrum, Kneipe
Do 23.04.15 | 21h | Sarah Lesch (Konzert) | kollektives Zentrum, Kneipe

Do 30.04.15 | 19 h | Orga-Treffen Straßenfest Müzviertel | Münzweg 8, Münzburg Innenhof
Fr 01.05.15 | Multiphonics Konzertreihe | Werkhaus Münzviertel

21–25.05. 15 | kollektive Tage | kollektives Zentrum
Sa 20.06.15 | Straßenfest Münzviertel
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Letzten Kinderspielplatz  
im Münzviertel retten!

 

Die Tagen werden länger, das Wetter milder 
und die Sonne lässt sich immer öfter blicken; 
Groß und Klein zieht es nach draußen. Im 
Münzviertel wurde der Spielplatz der ehe-
maligen Kita wieder von Aktiven aus der 
Nachbarschaft und dem Kollektiven Zent-
rum instand gesetzt und der Öffentlichkeit 
zur Verfügung gestellt. Nach Jahren der Stille 
hinter meterhohen Zäunen erklingt jetzt im 
Garten des Kollektiven Zentrums in der Nor-
derstraße 65 immer häufiger Kinderlachen: 
Der Spielplatz ist für die Kinder im Viertel 
der einzig verbliebene Ort zum unbeküm-
merten und geschützten Spielen im Freien 
und wahrscheinlich hamburgweit der Einzi-
ge mit gratis WLAN für die Eltern.

 

Ella und Joshua aus der benachbarten Münz-
straße besuchen mit ihrer 2-jährigen Tochter 
gerne den Spielplatz: 
Ella: "Es ist großartig eine Möglichkeit mitten 
im Viertel zu haben, ins ‚Grüne‘ zu kommen. 
Alle anderen Möglichkeiten sind ohne hohen 
Aufwand nicht möglich, oder neben Beruf und 
tagtäglichen Erledigungen oft nicht zu reali-
sieren. Dazu bietet das koZe soziale Kontakte 
und Miteinander in unserer direkten Umge-
bung für die ganze Familie."

 

Leider ist unklar, wie lange dieses Angebot 
an die Kinder und Eltern aus der Nachbar-
schaft noch Bestand haben wird. Aufgrund 
des prekären, monatlich kündbaren Mietver-
hältnisses und des geplanten Abriss des Ge-
bäudes ist auch der Fortbestand des neuen 
letzten Spielplatzes gefährdet.



 Aktivitäten im  koZe (Teil 1)  
 

Lebensmittelkooperative 
Tante Münze

Die Tante Münze steht allen offen und ist mo-
mentan ansässig im kollektiven Zentrum.

 Nach dem Grundprinzip “vom Viertel 
fürs Viertel” organisieren wir Nachbar_in-
nen uns selbst und haben keine kommerziel-
len Interessen. Wir wollen euer Engagement 
– nicht euer Geld. Gemeinsam beschaffen 
wir abseits der durch Konzerne vorgege-
benen Vertriebswege Nahrungsmittel, die 
nach Möglichkeit biologisch angebaut, regi-
onal erzeugt und fair gehandelt werden und 
trotzdem bezahlbar sind.

 Wir sind jedoch mehr als eine Food-
Coop. Neben besseren Lebensmitteln lernt 
ihr die Nachbarschaft kennen. Die Tante 
Münze bietet ein soziales Netzwerk, das eine 
tatsächliche Gestaltung des Stadtteillebens 
erst ermöglicht. Sie ist mittlerweile nicht 
nur ein fester Bestandteil des Münzviertels 
– vielmehr verändern wir das Münzviertel 
durch viele weitergehende Aktionen. 

 Am Besten lernt ihr uns kennen, wenn 
ihr einfach mal bei uns in der Tante vorbei-
schaut. Geöffnet hat die Tante Münze regel-
mäßig mittwochs (19 – 21 Uhr) und sonntags 
(17 – 19 Uhr). Oder ihr schreibt an tante.muenze 
@gmail.com. Wir freuen uns auf euch!

koZe kocht AG

Die koZe kocht AG hat am 09.11.2014 zum ers-
ten Mal zusammen gekocht und in einer ge-
wollten Kombination mit „koZe guckt“ im An-
schluss einen Film zum Berieseln dargeboten. 

  Es war allen Köch_innen von Anfang 
wichtig, dies zu einem besonderen Ge-
schmackserlebnis für alle werden zu lassen: 
drei Gänge vegan und mit wenigen Ausnah-
men nur als zusätzliche Variante vegetarisch. 

 Eine intakte und völlig ungenutzte 
Großgastroküche innerhalb des koZe wäre 
nicht länger zu ertragen gewesen, die Tür 
stand offen und diese Edelstahlküche war-

tete schon seit Langem darauf, für ihren ei-
gentlichen Zweck wiederbelebt zu werden .. 
Mittlerweile findet diese kulinarische Viel-
falt alle zwei Wochen statt, immer in den un-
geraden Wochen am Sonntag so gegen 19:30 
Uhr und es wird für ca. 60 Menschen auf 
Spendenbasis gekocht, später gibt es meist 
noch einen Film.

 Gemeinsam neue Rezepte, Erfahrungen 
(gute wie schlechte) und Ideen auszutau-
schen, kreativ zu sein, zu schnibbeln, braten, 
frittieren, dünsten, stampfen, kochen, backen 
und kneten, ein gutes Essen zuzubereiten, 
kann nicht nur Spaß machen, sondern stillt 
kollektiv ein Grundbedürfnis.

 „Ohne Mampf – kein Kampf“ ist ein alter 
und weiser Vokü-Spruch (Vokü: Volksküche) 
und wir alle können froh darüber sein, dass 
hier in Hamburg eine weitgefächerte Vokü/
Küfa (Küfa: Küche für alle) Kultur zumindest 
für das Erstgenannte sorgt.

Radküche Münze

Als Bike Kitchen (englisch für Radküche) wer-
den auf der ganzen Welt Fahrradselbsthilfe-
Werkstätten bezeichnet - und genau das ist 
die Radküche Münze.

 Seit 2013 betreibt eine Handvoll enga-
gierter Menschen die kleine, gut ausgestat-
tete Werkstatt im Münzviertel, wobei im 
ersten Sommer regelmäßig unter freiem 
Himmel im Münzgarten gearbeitet wurde 
bevor im September 2014 der Umzug ins kol-
lektive Zentrum stattfand. Fahrradselbsthilfe 
bedeutet, dass die Besitzer_innen der Räder 
diese selber reparieren sollen. Gleichzeitig 
stehen wir aber natürlich mit Rat und Tat zu 
Seite und helfen, wenn sich ein technisches 
Problem als schwieriger erweist als gedacht.

 Geöffnet hat die Radküche Münze je-
den Mittwoch von 18:00 bis 21:00 Uhr sowie 
sonntags nach Absprache. Die Nutzung ist 
grundsätzlich kostenlos, wir bitten aber um 
eine Spende. Bei Fragen erreicht ihr uns unter
www.facebook.com/RadkuecheMuenze 
und radkueche@googlegroups.com 

Das koZe gehört allen!
 

Das koZe (kollektive Zentrum) in der Norder-
straße 65 gibt es nun seit ungefähr einem hal-
ben Jahr. Die jahrelange Hartnäckigkeit der 
Initiativen und Bewohner_innen des Münz-
viertels bei den zuständigen Behörden haben 
den Weg zu einer Zwischennutzung des Ge-
bäudes bereitet. Im Juli 2014 solidarisierten 
sich Besetzer_innen aus ganz Hamburg, in 
dem sie die Gehörlosenschule für einen Tag 
belebten. Trotz der darauf folgenden Räu-
mung führte die Aktion in der Konsequenz 
dazu, dass den Forderungen der Nachbar-
schaftsinitiativen nachgekommen wurde. 
Am 11.09.2014 konnten die Food-Coop „Tante 
Münze“ sowie die Fahrradselbsthilfewerkstatt 
„Radküche“ als erste Projekte in die ehemalige 
KiTa einziehen.

 

Die Angebote des kollektiven Zentrums sind 
so vielfältig wie seine Räume: Es gibt Sieb-
druck-, Näh- und Fahrradwerkstätten, ein 
Fotolabor, einen Sportraum mit Duschen für 
Yoga, Capoeira, Kickboxen u.v.m., einen Kin-
derraum, ein Büro und einen Versammlungs-
raum, ein Kino, eine Bibliothek zum Lesen 
und Studieren, eine Küche, wo regelmäßig im 
großen Stil gekocht wird und ein Raumschiff. 
Viele Räume sind auch multifunktionell, so 
finden im Barraum Infoveranstaltungen, 
Kneipenabende, der Punk-Frisörsalon oder 
Konzerte statt. Falls nicht, kann Mensch hier 
aber auch einfach nur auf dem Sofa sitzen und 

entspannen, ohne konsumieren zu müssen. 
Der Außenbereich des koZes wird momentan 
von vielen Menschen verschönert. Wir bleiben 
gespannt ...

 

Das kollektive Zentrum wird, wie der Name 
schon vermuten lässt, von einem Kollektiv 
selbstverwaltet. Ein Kollektiv ist eine Gruppe 
unterschiedlicher Menschen, welche sich aus 
einem gemeinsamen Grund zusammenge-
funden haben und sich selbst organisieren. 
In unserem Fall sind das alle Nutzer_innen 
und Nutzer des Hauses, die sich entschlossen 
haben, das Leben im koZe zu gestalten. Das 
Organ, in dem die verschiedenen Interessen 
verhandelt, Räume vergeben, oder Dinge be-
schnackt werden können, die das Haus als 
Ganzes betreffen, ist das Hausplenum. Dieses 
öffentliche Hausplenum trifft sich jeden Mon-
tag ab 19:30 Uhr und da wir versuchen im Kon-
sens zu entscheiden, dauert das so seine Zeit.  

 

Die Aktivitäten im Haus sind so vielseitig wie 
die Menschen, die sie machen. Also falls du 
Ideen hast, was du im kollektiven Zentrum 
machen möchtest, sei es Proben für deine 
Theatergruppe, eine Ausstellung, eine selbst-
organisierte Lesung, einen Tanz-/Sprachkurs, 
„Magic“-Kartenduell, oder sonst irgendetwas 
(wir sind uns sicher ihr seid da kreativer als 
wir) komm montags zum Plenum ins koZe. 
Wichtig ist, dass deine Veranstaltung / Aktivi-
tät unkommerziell ist, also du nicht privat Geld 
verdienst. Zudem solltest du einmal in unser 
Selbstverständnis schauen (s. www.koze.in)  
und inhaltlich damit einverstanden sein. Du 
kannst dich natürlich auch schon bestehen-
den Gruppen anschließen oder einfach mal 
bei der offenen Kneipe oder der Fahrradwerk-
statt vorbeischauen.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!


